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BAD RAPPENAU
Spielzeit 23 | 24 

WOYZECK
ROBERT WILSON, TOM WAITS, KATHLEEN BRENNAN
NACH GEORG BÜCHNER

Di, 26.09.23 | 19.30 Uhr 
Kurhaus

DIE NIERE
STEFAN VÖGEL

Di, 24.10.23 | 19.30 Uhr 
Kurhaus

SCHÖNE BESCHERUNGEN
ALAN AYCKBOURN

Di, 05.12.23 | 19.30 Uhr 
Kurhaus

DAS ENDE DES REGENS
ANDREW BOVELL

Di, 20.02.24 | 19.30 Uhr 
Kurhaus

TRANSIT
ANNA SEGHERS

Di, 19.03.24 | 19.30 Uhr 
Kurhaus

DER REICHSBÜRGER
ANNALENA & KONSTANTIN KÜSPERT

Di, 23.04.24 | 19.30 Uhr 
Kurhaus

DER KLEINE RITTER TRENK
KIRSTEN BOIE

Di, 25.06.24 | 17 Uhr 
Wasserschloss

MIRANDOLINA
CARLO GOLDONI

Di, 25.06.24 | 20.30 Uhr 
Wasserschloss

  WOYZECK   DIE NIERE
SCHÖNE 
BESCHERUNGEN DAS ENDE DES REGENS

DER KLEINE 
RITTER TRENK  DER REICHSBÜRGER MIRANDOLINA  TRANSIT

Bonfelder Kerwe 26.8. – 
28.8.2023
Auch in diesem Jahr laden die Bonfel-
der Vereine zur Bonfelder Kerwe im 
Schlosspark ein.
Am Montag kommt der Hoffeexpress, 
das Fanmobil der TSG 1899 Hoffen-
heim.
Samstag, 26.8.2023 ab 18.00 Uhr 
Sonntag, 27.8.2023 10.30 Uhr Gottes-
dienst, ab 14.00 Uhr Kinderflohmarkt 
Montag, 28.8.2023 ab 15.00 Uhr

Ausstellung Salz & Sole 
geöffnet
Am Samstag kann die Ausstellung 
„Salz & Sole“ im historischen Bohr-
hausmagazin beim Gradierwerk im 
Salinenpark wieder besucht werden.
Geöffnet von 15.00 bis 17.00 Uhr. Der 
Heimat- und Museumsverein freut 
sich über zahlreiche Besucher.
Der Eintritt ist natürlich frei. 

„Vorstellung“
Ausstellung von Jakob Heiss im 
Kulturhaus Forum Fränkischer Hof 
in Bad Rappenau
Noch bis zum 27.8.2023 – geöffnet je-
den Samstag und Sonntag von 14.00 
bis 17.00 Uhr 
Der Künstler ist anwesend. Der Ein-
tritt ist frei.

InDRINK Weinsommer
17.8. bis 19.8.2023 im Schlosspark
Nach dem Weindorf Anfang Juli ver-
anstalten Jörg Huster und sein Team 
vom 17.8. bis 19.8.2023 den Wein-
sommer im Schlosspark.
Wein, Kulinarik und Livemusik ge-
paart mit dem Ambiente des Schloss-
parks sind die Säulen des Konzepts.
Los geht es jeweils um 18.00 Uhr, die 
Bands spielen ab ca. 19.00 Uhr.



Mitteilungen der Gemeinde

Siegelsbach
Bürgermeisteramt Siegelsbach

Obstverkauf und Ernte mit „gelbem Band“

Obstbäume und Sträucher kön-
nen während der Erntezeit oft-
mals nicht abgeerntet werden. 
Auch die reifen Früchte der Sie-
gelsbacher Obstbäume auf öf-
fentlichem Grund werden allzu 
oft zu Fallobst – viel zu schade, 
um auf dem Boden zu verrotten.
Die Gemeinde Siegelsbach bietet 
an, die öffentlichen Obstbäume zur Ernte zu reservieren. Der Obster-
trag eines Baumes ist für 5,00 Euro erhältlich. Interessenten werden 
gebeten, sich bis einschließlich Freitag, 8. September 2023 im Bür-
gerbüro Siegelsbach unter der Telefonnummer 07264/9150-0 oder 
per E-Mail an gemeinde@siegelsbach.de zu melden.
Damit weniger Obst ungenutzt auf den Wiesen verdirbt, beteiligt 
sich die Gemeinde auch in diesem Jahr an der Ernteaktion „gelbes 
Band“: Alle öffentlichen Obstbäume, die bis zum o.g. Termin nicht re-
serviert wurden, werden von der Gemeinde mit einem gelben Band 
markiert. Das gelbe Band am Stamm signalisiert: Dieser Baum darf 
gratis und ohne Rücksprache abgeerntet werden.
Wer einen Geburtsbaum auf öffentlichem Boden stehen hat und 
dessen Früchte gerne selbst pflücken möchte, gibt bitte ebenfalls im 
Bürgerbüro Bescheid. Andernfalls werden auch diese Bäume zur Ern-
te mit gelbem Band freigegeben.
Gerne dürfen sich auch Privatpersonen an der Aktion beteiligen, die 
einen Obstbaum auf öffentlich zugänglichem Grund stehen haben. 
Das gelbe Band zur Markierung erhalten Sie im Bürgerbüro.
Damit jedermann langfristig Freude an dieser Aktion hat, bitten 
wir folgende Verhaltensregeln beim Ernten zu beachten:
• Ernten Sie ausschließlich von Bäumen und Sträuchern, die ein gel-

bes Band tragen. Nur deren Früchte wurden für die Ernte freige-
geben.

• Seien Sie sorgsam gegenüber der Natur und respektieren das Ei-
gentum anderer.

• Gehen Sie behutsam mit den Obstbäumen um und befahren Sie 
die Obstwiese/das Gelände nicht mit Fahrzeugen.

• Ernten Sie ausschließlich reife Früchte und nur so viel, wie Sie tat-
sächlich verbrauchen können.

• Sie ernten auf eigene Gefahr. Achten Sie daher auf Gefahrenstel-
len, insbesondere bei der Benutzung von Leitern.

• Prüfen Sie, ob das Obst noch gut ist. Lassen Sie sich von einer brau-
nen Stelle nicht abschrecken. Diese können Sie einfach ausschnei-
den. Waschen Sie die Früchte vor dem Verzehr gründlich ab.

Ehejubilare

Diamantene Hochzeit
21.8. Isolde Monika geb. Kirner und Gerhard Josef Gramling

Siegelsbacher Vereine 
und Einrichtungen

Katholischer Kindergarten Siegelsbach

Kita St. Maria verabschiedet zwei langjährige Mitarbeiter
Am Freitag, 11.8.2023 verabschiedeten wir im kleinen Kreis zwei 
geschätzte Kolleginnen, die sich neuen Herausforderungen stellen 
wollen.
Frau Baumann war knapp 30 Jahre in unterschiedlichsten Positionen, 
eine Zeit lang als Leitung, in unserer Kita tätig. Sie bleibt im Ort und 
wechselt in den evangelischen Kindergarten.

 
 Foto: Gemeinde

Frau Adami gestaltete die Arbeit in der Krippe über die letzten Jahre 
intensiv mit. Nun arbeitet sie im Kindergarten Mose in Neckarelz und 
bereichert da das Team.
Zu Beginn der Feier sangen die Kinder unser Abschiedslied: „Wir 
feiern Abschied“, „Frau Baumann/Frau Adami es war schön mit dir“, 
„Ihr Lieben kommt besucht uns mal“. Wie man dem Text entnehmen 
kann, werden sich unsere Wege doch immer wieder kreuzen und wir 
freuen uns sehr darauf.
Nach einigen lieben Worten von Vertretern des Elternbeirats, der 
katholischen Kirchengemeinde, vertreten durch Herrn Burre und 
Frau John als Geschäftsführung, überreichten die Kinder den beiden 
Erzieherinnen selbst gestaltete Kalender als Erinnerung. Auch ein 
Armband mit den Gruppensymbolen unserer Kita sowie ein perso-
nalisierter Kaffeebecher sollen die beiden im Alltag an die schöne 
gemeinsame Zeit in unserer Kita erinnern.
Auch Frau Adami und Frau Baumann hatten für die Kita eine klei-
ne „Erinnerung“ mitgebracht. Es gab Bilderbücher, Regelspiele und 
vieles mehr für die Gruppen und ein individuelles Geschenk für alle 
Kinder. An einen leckeren Nachtisch hatten die beiden auch gedacht. 
Verabschiedet wurden Frau Adami und Frau Baumann mit dem 
Wunsch, Gottes Segen möge sie auf all ihren weiteren Wegen beglei-
ten, bekräftigt durch das Lied der Kinder: „Gott dein guter Segen“.
Nach guten Wünschen aller Kinder aus der Konfettikanone endete 
unser Abschiedskreis mit dem Lied: „Und zum Schluss, einen dicken 
Kuss“. Wir wünschend den beiden alles Gute und freuen uns auf viele 
Situationen, in denen wir uns wieder begegnen.

 
Abschied von Frau Baumann und Frau Adami Foto: Christina Kircher

LandFrauenverein Siegelsbach

Sind wir nicht alle Supermamas?
Die LandFrauen Siegelsbach bieten am Samstag, 23.9.2023 ab 13.00 
Uhr mit den beiden Partnervereinen aus Ehrstädt und Leingarten ein 
Seminar für Mamas an. Referentin Frau Reichenbach-Lachenmann 
wird mit uns den Anspruch der Superfrau mit ihrer Rundum-Kompe-
tenz und Rundum-Verantwortlichkeit kritisch beleuchten. Der Nach-
mittag wird im kleinen Bürgersaal im Bürgerzentrum Siegelsbach 
stattfinden und mit einer Kaffee- und Kuchenpause ergänzt. Zum 
Abschluss des sicher sehr erfüllenden Seminars können sich alle Teil-
nehmerinnen dann im Gasthaus Eisenbahn stärken und weiter aus-
tauschen sowie vernetzen.
Anmeldungen erfolgen über die jeweiligen Ortsvereine, Mitglieder 
zahlen 5 Euro, Gäste nehmen für 15 Euro teil. Teilnehmerzahl ist be-
grenzt, also bitte schnell anmelden. Anmeldeschluss 10.9.2023.
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und ein Grußwort vom Kreisvorsitzenden des Sportkreises Sinsheim 
Willi Ernst, die beide auch ein Präsent überreichten. Herr Ernst über-
reichte zudem die Urkunde für das 100-jährige Bestehen des Vereins 
vonseiten des Badischen Sportbundes.
Aus der Siegelsbacher Partnergemeinde Schüttringen war Bürger-
meister Jean-Paul Jost sowie eine Delegation des Fußballvereins FC 
Munsbach am Ehrenabend vertreten. Diese überreichten einen Ge-
schenkkorb mit verschiedenen Luxemburger Spezialitäten. Im An-
schluss sorgten die „United Voices“ des MGV Siegelsbach für einen 
weiteren musikalischen Leckerbissen.
Danach folgten die Mitgliederehrungen für 25-, 40-, 50- und 60-jähri-
ge Mitgliedschaft beim SCS, welche durch die zwei Sprecher des Ver-
waltungsrats Klaus Hofmann und Rolf Remmele durchgeführt wur-
den. Der Jubilar und ehemalige Vorstand Gerhard Gramling wurde 
für sagenhafte 70 Jahre Mitgliedschaft geehrt. Neben ihrem Vereins-
mitgliedschaftsjubiläum wurden zehn Mitglieder in Anerkennung 
ihrer besonderen, langjährigen Leistungen für den Verein zum Eh-
renmitglied ernannt. Alle geehrten Mitglieder erhielten eine Ehren-
nadel, eine Urkunde und ein Weinpräsent. Besonders emotional wur-
de es als „Mr. SCS“ Klaus Hofmann für 40 Jahre Vereinsmitgliedschaft 
geehrt sowie zum Ehrenmitglied ernannt wurde und die Festgäste 
mit Standing Ovations seine Tätigkeiten für den Verein honorierten.
Nach den Ehrungen folgte das Grußwort vom Vizepräsident des Ba-
dischen Fußballverbands, Rüdiger Heiß. Herr Heiß überreichte hierzu 
dem Verein je eine 100-Jahre-Plakette des bfv und des DFB sowie 
ein Geldpräsent beider Verbände. Abschließend wurde es nochmals 
emotional als Herr Heiß Klaus Hofmann für seine mehr als 40-jährige 
ehrenamtliche Tätigkeit (davon 29 Jahre in der Vorstandschaft) für 
seinen SCS mit der DFB-Verdienstnadel auszeichnen durfte. Die An-
erkennung der Festgäste mit Standing Ovations ließ nicht lange auf 
sich warten. Im Anschluss wurden vom Ehrenkreisvorsitzenden des 
Fußballkreises Sinsheim Herwig Werschak sieben aktive SC-Spieler 
mit der bronzenen Spielerehrennadel für zehn Jahre aktiven Fußball 
ohne Unterbrechung beim SCS sowie Steffen Schott mit der bronze-
nen Verbandsehrennadel für zehn Jahre Tätigkeit im Verwaltungsrat 
geehrt.
Nach den Verbandsehrungen folgte ein weiterer musikalischer Bei-
trag der United Voices, bei dem sich der 1. Vorstand Florian Hehl für 
die Einladung bedankte, dem SCS zu seinem Jubiläum gratulierte 
und ein Präsent in Form von zwei Fußbällen mit Logos beider Vereine 
sowie Widmung überreichte.
Bevor der Musikverein Siegelsbach den Abend musikalisch ausklin-
gen ließ, bedankte sich Selina Stuhlberg stellvertretend für den Mu-
sikverein beim SCS für die gute Zusammenarbeit, gratulierte zum 
Vereinsjubiläum und überreichte der Vorstandschaft mehrere indi-
vidualisierte Holz-Liegestühle auf deren Sitzbezügen das SCS-Logo 
aufgedruckt waren.
An dieser Stelle möchte sich die Vorstandschaft nochmals recht herz-
lich für diesen schönen Abend bei allen beteiligten Personen bedan-
ken.
Spielberichte
SG Waibstadt 2 – SC Siegelsbach 2 8:1
Der SCS 2 geriet früh in Rückstand und kämpfte in der ersten Halb-
zeit. Jan Grabowatschki erzielte das 1:1 nach einem Eckball, aber der 
Halbzeitstand war 3:1 für den Gegner. 
In der zweiten Halbzeit brach das Spiel für den SCS 2 ein. Das Ender-
gebnis zeigt, dass der SCS 2 an diesem Tag nicht in Bestform war, aber 
aus dieser Niederlage lernen kann.
TG Sinsheim 2 – SC Siegelsbach 1:8
Das Duell zwischen TG Sinsheim 2 und dem SCS verlief spannend. 
Die erste Hälfte war holprig, doch der SCS führte 2:0 durch Porfireanu 
und Gräßlin. Dennoch zeigte sich mangelnder Kombinationsfußball. 
Die zweite Hälfte begann mit einem Gegentor, doch der SCS kämpfte 
und Porfireanu erzielte das 3:1. Muraschenko traf mit einem Volley 
zum 4:1. Porfireanu legte zwei Tore nach, Ercan erzielte ein Traumtor, 
Gräßlin traf zum 8:1-Endstand. Trotz Startschwierigkeiten kämpfte 
sich der SCS zurück, verdeutlicht aber auch Verbesserungspotenzial.
Vorschau 20.8.
VfL Mühlbach 2 – SCS 2, 13.15 Uhr
VfB Bad Rappenau 2 – SCS, 13.15 Uhr

Kontaktdaten Siegelsbach: Landfrauenhandy: 015907064867, E-Mail: 
landfrauen.siegelsbach@web.de

 
 Foto: Design via canva

Musikverein Siegelsbach

Kinderferienprogramm im Notendschungel
Am Freitag, 11. August 2023 fand unser Kinderferienprogramm in 
Siegelsbach statt. Unter dem Motto „Wir basteln ein Windspiel im No-
tendschungel“, durften wir die Kinder im Bürgerzentrum begrüßen. 
Nachdem jedes Kind seine Tiermaske erhalten hat, begrüßte un-
sere Jugendleiterin Annalena die Kinder mit einer tollen Mitmach-
Dschungel-Geschichte. Danach durften sich die Kinder ans Werk 
machen und es entstanden tolle Windspiele, die die Kinder mit nach 
Hause nehmen durften. Es war ein kurzweiliger und schöner Nach-
mittag! 
Wir möchten uns bei allen teilnehmenden Kinder bedanken. Vielen 
lieben Dank auch an Isabell, die uns wieder super unterstützt hat! 
Wir wünschen euch allen noch schöne Sommerferien!

 
Kinder im Notendschungel Foto: A. Wally

Sportclub 1921 Siegelsbach e.V.

Rückblick Festwochenende: Ehrenabend
Anlässlich des 100+2-jährigen Vereinsjubiläums veranstaltete der SC 
1921 Siegelsbach e.V. auf dem Sportgelände Siegelsbach von Freitag, 
7. Juli bis Montag, 10. Juli ein großes Festwochenende.
Am Freitagabend startete das Jubiläumswochenende mit dem Eh-
renabend. Hierzu fanden sich über 350 geladene Gäste im Festzelt 
auf dem Sportgelände, das bis auf den letzten Platz belegt war, ein. 
Das Jugendorchester des Musikvereins Siegelsbach unter Leitung 
von Valerie Leibfried eröffnete die Veranstaltung musikalisch. Im An-
schluss begrüßte Klaus Hofmann, 1. Sprecher des Verwaltungsrats 
die Festgäste recht herzlich und sprach sein Grußwort aus. Rudolf 
Jung führte gekonnt durch das Abendprogramm und es folgten zwei 
weitere musikalische Beiträge des Jugendorchesters sowie ein Gruß-
wort des Bürgermeisters der Gemeinde Siegelsbach Tobias Haucap 

Grafik: NataliPopova/iStock/Getty Images Plus

BENUTZE DEN MÜLLEIMER 
DENKT AN DIE UMWELT



Siegelsbach/Bad Rappenau · 17. August 2023 · Nr. 33 Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen | 17

Gemeinsame amtliche 
Bekanntmachungen

Hinweise zum Hitzeschutz

Bekanntmachungen des 
Landratsamtes 

Wasserentnahmen im Landkreis eingeschränkt

Aufgrund der anhalten Trockenheit hat das Landratsamt Heilbronn 
zum Schutz der oberirdischen Gewässer eine Allgemeinverfügung 
erlassen.
Mit dieser wird die Wasserentnahme aus oberirdischen Gewässern 
seit Samstag, 22. Juli 2023 eingeschränkt.
In den vergangenen Wochen sind die ohnehin schon niedrigen Was-
serstände in Flüssen, Bächen und Seen noch weiter gefallen, was die 
Niedrigwasserlage im Landkreis Heilbronn noch weiter verschärft 
hat.
Der wasserrechtliche Gemeingebrauch, also das Entnehmen von 
Wasser aus Seen, Bächen und Flüssen für Zwecke der Bewässerung, 
ist bis mindestens 30. September 2023 untersagt. Weiterhin er-
laubt bleibt das Schöpfen mit Handgefäßen (z.B. Gießkanne oder 
Eimer).
Die mit wasserrechtlicher Erlaubnis des Landratsamts Heilbronn zu-
gelassenen Wasserentnahmen aus oberirdischen Gewässern zum 
Zweck der Produktion zum Verzehr bestimmter Lebensmittel im 
Bereich der Landwirtschaft werden auf 50 Prozent der genehmigten 
täglichen Entnahme reduziert. Die Beregnung und Bewässerung darf 
nur in der Zeit von 18.00 bis 9.00 Uhr des Folgetags vorgenommen 
werden, ausgenommen Tröpfchenbewässerung. Alle anderen zuge-
lassenen Wasserentnahmen sind ab sofort untersagt.
Die Allgemeinverfügung ist unter 
www.landkreis-heilbronn.de/amtliche-bekanntmachungen abruf-
bar.

Agrarstrukturverbesserungsgesetz (ASVG) – Aus-
schreibung

Nach dem Agrarstrukturverbesserungsgesetz ist über die Genehmi-
gung zur Veräußerung nachstehenden Grundeigentums zu entschei-
den:
• Gemarkung: Treschklingen, Gewann: Heinrich-Keppele-Ring 3 

Flst. Nr. 540/2, Fläche: 445 m², Nutzung: Gebäude- und Freifläche 
Gemarkung: Treschklingen, Gewann: Heinrich-Keppele-Ring 1 
Flst. Nr.: 540/1, Fläche: 471 m², Nutzung: Gebäude- und Freifläche

Aufstockungsbedürftige Landwirte können ihr Interesse unter Anga-
be der Kaufpreisvorstellung dem Landratsamt Heilbronn, Lerchen-
straße 40, 74072 Heilbronn bis zum 28.8.2023 schriftlich mitteilen.
Das Flurstück mit der Nr. 540/2 mit der Größe von 445 m2 in Tre-
schklingen ist aktuell im Grundbuch mit der Lagebezeichnung „Orts-
straße 84“ hinterlegt. Im Liegenschaftskataster lautet die Lagebe-
zeichnung „Heinrich-Keppele-Ring 3“.
Die Flurstücke werden in einer Einheit verkauft.
Bitte folgendes Aktenzeichen angeben: 1150 GV-2023-0275

Steuobstbörse des Landschaftserhaltungsverban-
des

Die einen hätten es gerne, die anderen haben es im Überfluss: Die 
Rede ist vom Obst der Streuobstwiesen.
Während auf manchen Grundstücken die Ernte in vollem Gang ist, 
bleiben woanders die Äpfel und Birnen an den Bäumen hängen. Da-
durch bleibt wertvolles und gesundes Streuobst für den Menschen 
ungenutzt liegen.
Gleichzeitig gibt es viele Streuobstliebhaber, die keine eigene Streu-
obstwiese besitzen und sich über das Ernterecht an einer Streuobst-
wiese freuen würden.
Der Landschaftserhaltungsverband für den Landkreis Heilbronn 
möchte hier als Vermittler auftreten und mit einer Streuobstbörse 
Angebote und Nachfragen rund um das Thema Streuobst zusam-
menführen. 
Haben Sie Interesse, dann informieren Sie sich auf der Internetseite 
des Landkreises Heilbronn (www.landkreis-heilbronn.de).
Bei Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen des LEVs gerne zur Ver-
fügung.
Landschaftserhaltungsverband für den Landkreis Heilbronn e.V.
74072 Heilbronn, Lerchenstraße 40, Tel. 07131/994-299 
E-Mail: LEV@landratsamt-heilbronn.de

Badesee mit Bakterien belastet 

Badeverbot in der Ehmetsklinge 
In der Ehmetsklinge ist das Baden bis auf Weiteres verboten: Der Ba-
desee in Zaberfeld ist ab sofort gesperrt. Grund dafür ist eine über-
durchschnittlich hohe Anzahl an Coli-Bakterien und Enterokokken im 
Wasser. Die bei einer Probe festgestellte Konzentration dieser Bakte-
rien spricht für eine fäkale Verunreinigung. 
Die Gemeinde Zaberfeld hat den Uferbereich abgesperrt und weist 
mit Schildern auf das Badeverbot hin. 
Das Gesundheitsamt geht davon aus, dass der See durch Kot von 
Wasservögeln verunreinigt wurde. Diese Bakterien sind in der Regel 
harmlos und kommen für gewöhnlich in der Darmflora des Men-
schen vor. Bei besonders gefährdeten Personengruppen können die 
Keime Harnwegsinfektionen sowie Darmerkrankungen hervorrufen. 
Das Wasser der Ehmetsklinge wird weiterhin regelmäßig beprobt 
und die Badewasserqualität untersucht. Sobald sich die Werte wie-
der innerhalb der Grenzwerte befinden, kann das Badeverbot aufge-
hoben werden. Die erhöhten Parameterwerte und das Badeverbot 
werden zusätzlich auf der Badegewässerkarte des Landes Baden-
Württemberg unter 
https://badegewaesserkarte.landbw.de/ veröffentlicht.

Neue Deutschkurse im Landkreis Heilbronn

Start ab September
In Kooperation mit regionalen Sprachkursträgern startet der Land-
kreis Heilbronn im Herbst neue Deutschkurse für Menschen mit 
Einwanderungsgeschichte.
Mit den Kursen sollen auch Landkreisbewohner*innen, die aus fami-
liären, aufenthaltsrechtlichen oder anderen Gründen nicht an Inte-
grationskursen teilnehmen können, die Möglichkeit zum Deutsch-
lernen bekommen. Die Kurse und Lehrmaterialien werden vom 
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• Metallgitter auf dem Schornstein anbringen
• Katzenklappen nachts verschließen oder Klappen mit Schließfunk-

tionen verwenden
• Mögliche Schlupflöcher mit dauerhaften Baumaterialien schließen
Maßnahmen zum Schutz vor übertragbaren Tierinfektionen
Waschbären nutzen bestimmte Plätze als „Toilette“ (Latrinen). Diese 
Plätze stellen eine potentielle Infektionsgefahr dar und sollte daher 
regelmäßig gereinigt werden. Dabei ist zu beachten:
• Kinder und Haustiere von diesen Latrinen fernhalten
• Latrinen mit Mundschutz und Gummihandschuhen entfernen und 

Exkremente in fest verknoteten Plastikbeuteln über den Restab-
fall entsorgen, kontaminierte Flächen möglichst mit kochendem 
Wasser begießen

• Direkt danach Hände waschen
• Größere Latrinen im Haus (Dachboden) sollten von Fachpersonal 

beseitigt werden (Desinfektion, Abflammen mittels Gasbrenner)
• Direkten Kontakt mit Waschbären vermeiden
Bei Waschbären und Füchsen im Landkreis Heilbronn wurde die Vi-
ruserkrankung Staupe nachgewiesen, die auch auf Hunde übertrag-
bar ist. Durch eine ausreichende Grundimmunisierung sowie regel-
mäßige Auffrischungsimpfungen können Hunde gegen die Krankheit 
geschützt werden
• Hunde und Katzen regelmäßig entwurmen und Impfschutz in der 

Tierarztpraxis überprüfen lassen
• Direkten Kontakt mit lebenden oder toten Wildtieren vermeiden
• Hunde daran hindern, Kot von Waschbären oder anderen Wild-

tieren aufzunehmen oder sich darin zu wälzen. Ggf. an der Leine 
führen

Weitere Informationen sind auf dem Wildtierportal des Landes Ba-
den- Württemberg unter www.wildtierportal-bw.de oder bei der 
Wildtierbeauftragten des Landkreises Heilbronn unter 0172/7644466 
oder j.meny@landratsamt-heilbronn.de erhältlich.

Musikschule 
Unterer Neckar

Musik mit Freunden, bei uns

Das neue Semester der Musikschule Unterer Neckar startet am 1. 
September 2023
Bestimmt ist auch dein Instrument dabei!
Bitte melde dich jetzt schon an, damit wir einen Platz garantieren 
können.
Holzblasinstrumente
Blockflöte, Querflöte, Oboe, Klarinette, Saxofon, Fagott (Förderinst-
rument)
Blechblasinstrumente
Trompete, Horn (Förderinstrument), Eufonium (Tenorhorn/Bariton), 
Posaune, Tuba
Tasteninstrumente
Klavier, Keyboard, Akkordeon (Förderinstrument)
Streichinstrumente
Violine, Viola, Violoncello, Kontrabass (Förderinstrument)
Zupfinstrumente
Harfe, Gitarre, E-Gitarre, E-Bass
Percussioninstrumente
Schlagzeug/Drum-Set, Mallets, Pauke
Vocalfächer
Gesang und Stimmbildung
Die Anmeldungen für alle instrumentalen und vokalen Hauptfächer 
sind ab sofort möglich. Infos und Anmeldeformulare erhaltet ihr im 
Sekretariat der Musikschule Unterer Neckar, auf unserer Homepage 
oder in Ihrem Rathaus.
Solltest du danach trotzdem noch unentschlossen sein, ob das aus-
gesuchte Instrument tatsächlich auch das richtige für dich ist?
Alle Schüler bekommen bei uns in den ersten drei Unterrichts-Mona-
ten „Probezeit“. Du kannst also in aller Ruhe testen, ob das Instrument 
zu dir (oder Ihnen) passt. Die Kündigung ist in der Probezeit deshalb 
jeweils auf zwei Wochen zum Monatsende hin möglich. 

Kontakte

Verwaltung: Kirchgasse 14, Bad Friedrichshall, Tel. 07136/9544-0
Bürozeiten: Mo. – Fr., 8.00 – 14.00 Uhr (Urlaub bis zum Ende der Som-
merferien)
E-Mail info@musikschuleunterneckar.de
Homepage www.musikschuleuntererneckar.de

Landkreis Heilbronn und dem Ministerium für Soziales, Gesundheit 
und Integration finanziert. Die Teilnahme ist daher kostenfrei.
Folgende Kurse starten im September/Oktober 2023:
• 11.9.2023, Kursort Neckarsulm, Montag bis Freitag, 13.30 bis 

16.30 Uhr:
 Nachmittagskurs für Personen, die das lateinische Alphabet bis-

her nicht gelernt haben (Zweitschriftlernende, Ziel A1)
 VHS Neckarsulm
• 11.9.2023, Online-Kurs, Montag bis Mittwoch, 17.00 bis 20.15 

Uhr, zzgl. ein Samstag pro Monat, 10.00 bis 13.15 Uhr:
 Teilzeit-Sprachkurs für Erwerbstätige und Arbeitssuchende (Ziel 

B1)
 Deutschkenntnisse auf dem A2-Niveau (GER) werden vorausge-

setzt
 Sprachschule Go Language Heilbronn
• 4.10.2023, Kursort Heilbronn, Montag bis Donnerstag, 8.30 bis 

12.30 Uhr:
 Vormittagskurs ohne Kinderbeaufsichtigung (Ziel A1)
 PSD Heilbronn, Bereich Arkus
• 9.10.2023, Kursort Heilbronn, Montag bis Donnerstag, 16.30 bis 

19.45 Uhr:
 Abendkurs (Ziel A2) 
 Deutschkenntnisse auf dem A1-Niveau (GER) werden vorausge-

setzt
 Sprachschule Tricos Heilbronn
Voraussetzungen: Deutschkenntnisse auf dem A1-Niveau (GER)
Eine Anmeldung ist erforderlich und bis zwei Wochen vor Kursbe-
ginn per E-Mail an deutschkurse@landratsamt-heilbronn.de oder 
Karen.Wuerttemberger@landratsamt-heilbronn.de und telefonisch 
unter 07131/994-8471 möglich. Anmeldungen zu Kursen über die 
Sprachschulen sind nicht möglich.

Umgang mit Wildtieren

Immer mehr Waschbären im Landkreis Heilbronn
Die Zahl der Waschbären ist in den vergangenen Jahren im Landkreis 
Heilbronn stark angestiegen. Die anpassungsfähigen Allesfresser 
nutzen neben Wäldern, Feldern und Park- und Gartenanlagen auch 
menschliche Siedlungen als Lebensraum. Ähnlich wie Amseln oder 
Igel finden sie in Wohngebieten gute Nahrungsquellen und Unter-
schlupfmöglichkeiten. Bei diesen günstigen Bedingungen ist es nicht 
möglich, die Tiere dauerhaft aus dem Siedlungsraum fernzuhalten.
Waschbären stammen ursprünglich aus Nordamerika und wurden 
durch den Menschen nach Europa eingeführt. Schnell eroberten sie 
den neuen Lebensraum und kommen mittlerweile in weiten Teilen 
Deutschlands vor. In Baden-Württemberg liegt der Verbreitungs-
schwerpunkt derzeit noch im Nordosten. Mit einer weiteren Zunah-
me der Tiere ist zu rechnen.
Als Wildtier und nicht heimische Tierart dürfen Waschbären nicht 
gefördert werden. Der beste Schutz gegen ungebetene Gäste ist, 
zunächst einmal das Nahrungsangebot im Garten und am Haus so 
gering wie möglich zu halten. Besonders anziehend wirken leicht zu-
gängliche Nahrungsquellen wie Futterstellen für Haustiere oder Vö-
gel, offene Kompostbehälter oder Obst. Auch Geflügel und kleinere 
Haustiere wie Meerschweinchen und Kaninchen sind eine willkom-
mene Beute.
Maßnahmen zur Absicherung des Grundstücks
• Waschbären nicht füttern
• Abfälle und Mülltonnen unzugänglich aufbewahren; wenn dies 

nicht möglich ist, die Behältnisse mit starken Spanngummis 
sichern und bestenfalls einen halben Meter von Kletterhilfen wie 
Zäunen, Zweigen und Mauern entfernt aufstellen

• Keine Speisereste auf dem Komposthaufen entsorgen (besser: 
geschlossene Kompostbehälter verwenden)

• Futter für Haustiere oder Vögel nicht über Nacht im Garten oder 
auf der Terrasse belassen

• Obstbäume mit einem mindestens einem Meter hohen Blechring 
am Stamm gegen Hochklettern schützen. Fallobst sammeln und 
reifes Obst ernten

• Wertvolle Pflanzungen, Gartenteiche, Kaninchenboxen etc. mit 
einer Elektrozaun-Anlage sichern

Maßnahmen zur Sicherung des Hauses
Waschbären haben gerne auf Dächern ihr Tagesversteck. Angren-
zende Bäume, Regenrinnen und Blitzableiter bieten Waschbären die 
Möglichkeit auf Hausdächer zu gelangen. Auch der Schornstein kann 
als Tagesquartier dienen.
• Überhängende Bäume großzügig zurückschneiden
• Anbringen von Blechabdeckungen mit einer Mindestbreite von 

einem Meter an Regerinnen und Blitzableitern


